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Donnerstag den b September

Freitag den 17 September

fJJ

Donnerstag den 16 September 1909

bleiben meine Geschäftsräume
Feiertags halber

geschlossen
Zur Ernennung des Erbprinzen

Sernhard von Sachſen Meiningen
zum Generalfeldmarſchall

Der Kaiſer hat vor Beginn der diesjährigen großen Manöver
ſeinem Schwager dem Erbprinzen Bernhard von Meiningen denRang eines Generalfeldmarſchalls verliehen Der Prinz iſt 58 Jahre

alt er gehört dem preuß Heere ſeit faſt 42 Jahren an Er wirkte

Erbprinz Bernhard von Sachſen Meiningen
in den Jahren 1895 1903 als Kommandeur des 6 Korps in Bres
lau Nach einem durch ſeinen ſcharfen Erlaß gegen die Soldaten
mißhandlungen verurſachten Konflikt mit der oberſten Heeres
leitung ſchied Prinz Bernhard aus dieſer Stellung Bald darauf
wurde er zum Generalinſpekteur der 2 Armeeinſpektion ernanntim September 1905 wurde er zum Generaloberſten befördert

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Leipzig 14 September

Zu Beginn der heutigen zweiten Sitzung erſchien von lebhaften
Veifalls kundgebungen begrüßt Auguſt Bebel im Saal er iſt
von ſeiner Frau begleitet ſieht verhältnismäßig friſch aus und
nimmt am Tiſche des Parteivorſtandes PlatzAuf der Jagesordnung ſtand die Beri terſtattung über die
parlamentariſche Tätigkeit der Reichstagsfraktion Es liegen hier
zu eine ganze teihe von Anträgen vor So beantragt der 5 ſäch
ſiſche Kreis den Antrag auf gleichmäßige Einteilung der Reichs
tags wahlkreiſe ſo oft als irgend angängig einzubringen DieLandes konferenz Anhalt beantragt daß die Reichstagsfraktion

beauftragt werden ſoll ein Aktionsprogramm von aktuellen geſetz
geberiſchen Arbeiten zu entwerfen und im Reichstage einzubringen
die unabhängig von den Vorſchlägen der Regierungen und den
Anträgen der bürgerlichen Parteien den ſchöpferiſchen Willen der
Sozialdemokratie und des Proletariats verkörpern und ſo geſtaltet
ſind daß ſie auch in der bürgerlichen Geſellſchaft ausführbar ſind
Eine Reſolution des Reichstagswahlkreiſes Berlin 1 wendet ſichſcharf gegen die bisherige Politik des Liberalismus e weitere

Reſolution der Organiſation Berlin 1 kritiſiert in ſchärfſten Wor
ten die Finanzreform Schließlich nimmt ein Antrag München 1
und 2 Stellung zu den Meinungsverſchiedenheiten in der Reichs
tagsfraktion in bezug auf die Erbſchaftsſteuer und verlangt daßkünftig jeder ſoz ialdemokratiſche Abgeordnete ſich unbedingt und

unter allen Umſtänden den Mehrheitsbeſchlüſſen der Fraktion zu
fügen hat

Den Bericht erſtattete Reichstagsabgeordneter Ledebour
Er beſprach das Verhalten der Fraktion bei der Finanzreform
wies den Voxwurf zurück daß die Fraktion nicht genügend prak
tiſche Erfolge erzielt und ſuchte für die Ablehnung der recht
maßvoll und praltiſch L ſozialdemokratiſchen Vorſchläge
ſowie der Anträge zr erfaſſungs und Abrüſtungsfrage die Liberalen eerantworilich u machen Trotzdem die Situation für eine
Reform unſerer Verfaſſungszuſtände 47 günſtig geweſen ſei wiees ſeit Jahrzehnten im Reichstag nicht der Fall war hätten die
bürgerlichen Parteien verſagt Die Haltung der bürgerlichen Par
teien beſonders der Liberalen ſei der Grund weshalb die Sozial
demokratie im Reichstage ſo wenig Erfolge erzielt habe Weiter
behauptete Redner daß ſich ſchon ſeit Jahren die Taktik der bür
gerlichen Parteien darauf ri t die wo ialdemokratiſchen Anträgeabzulehnen um dieſe dann bei paſſend er Gelegenheit i etwas
vperänderter Form wieder einzubringen Gerade das Zentrumbetreibe dieſe Taktik mit beſonderer Geriſſenheit Wenn vie ſoge
nannten praktiſchen Erfolge der Sozialdemokratie bei der Durch
bringung von Anträgen von Jahr zu Jahr geringer werden ſoliege das eben an der Furcht der vbür n Parteien vor dem
Vormarſch der e frae ünb dann gehen dieſe bürger
lichen Parteien herum und ſagen n Sozialdemokraten könnten

nichts Praktiſches erzielen Wenn das die Gegner ſagen ſo ſeidas noch begreiflich aber es beweiſe wenig Ernſt und parlamen
tariſche Kenntnis wenn ſolche Vorwürfe Widerhall finden in deneigenen Reihen der Sozialdemokratie Ein anderer Vorwurf ſei

der daß die Fraktion nicht genügend die Situation bei der Finanz
reform aus habe und hinter den Anforderungen die man
an ſie geſtellt zurückgeblieben ſei Die Fraktionsmitglieder hatten
bis zu einem gewiſſen Grade dieſelbe Empfindung Sie hatten
ausdrücklich beſchloſſen die Oppoſition aufs ſchärfſte zu betreiben
und durch unſere Kritik die Leidenſchaft der Maſſen aufs höchſte
zu erregen Es könne ſein daß der Einzelne vermöge ſeines Tem
peraments dieſen Erwartungen nicht ganz entſprochen hat Aber
erfolglos haben die Fraktionsmitglieder nicht gearbeitet Die Re
ſultate der letzten Wahlen zeigen ja wie ſie auf die Maſſen ein
gewirkt haben Die weiteren Ausführur igen des Redners richteten
ſich gegen die Verfaſſungszuſtände im Reiche und in Preußen das
ein von der Diktatur der preußiſchen Junker regierter Staat ſeigegen die Parteien des alten und des neuen Blocks gen das
perſönliche Regiment gegen den Fürſten Bülow uſw Man habeden neuen Schnapsblock eine unnatürliche Kreuzung von
Karpfen und Kaninchen genannt er ſei aber ein Triolenver
hältnis Heiterkeit bei dem die Polen die unangenehme Rolledes durch eine Zeitungsanzeige auf Kündigung geſuchten Dritten
ſpielen Heiterkeit Den Fürſten Bülow zu ſtürzen ſei dasute Recht der Konſerven geweſen die Sozialdemokraten wür

en dieſen Feind des Sozialismus auch geſtürzt haben wenn ſie
es hätten tun können Was den Konſervativen dem Zentrum undden Polen zum Vorwurf zu machen ſei das ſei die Heuchelei vaß
ſie es nicht wahr haben wollen Sehr richtig Weiter kamRedner auf das Zuſammengehen mit den Liberalen
beiden Wahlen zu ſprechen und meinte die Sozialdemokraten
brauchten an ihrem Verhalten nichts zu ändern Wenn die Haltung der Sozialdemokratie anders wird wird auch das Verhalten
der Liberalen gegen ſie ſich ändern müſſen Wir wollen ab
warten ob die Liberalen ſich zu einer Oppoſitionspartei energiſcher
Art aufſchwi nungen können Die letzten Wahlen laſſen davon nichts
verſpüren Wenn wir auf die Geltendmachung unſerer Grundſätzeverzichten oder von der Nominierung von Parteikandidaten Ab
ſtand nehmen ſollen bloß um den Liberalen den Sieg zu ermög
lichen ſo lehnen wir das natürlich ab

Jn der Beſprechung die dem Bericht des Abg Ledebour folgte
wurden zunächſt verſchiedene der geſtellten Anträge begründet und
befürwortet Von einer ganzen Reihe von Rednern wurde ſehr
ſcharf gegen die Reichstagsfraktion wegen ihrer Stellungnahme
zur Erbſchaftsſteuer geſprochen Die Fraktion hätte niedem Block Vorſpanndienſte leiſten dürfen durch ihre Zuſtimmung
zu dieſer Steuer ſondern ſie hätte der Finanzreform im ganzenund im einzelnen Die ſchärfſte Oppoſition machen und zur Ob

ſtruktion ſchreiten müſſen Ein Paktieren mit den Frei
ſinnigen dürfe nicht ſtattfinden wer das empfehle möge gleich
zu dieſen übertreten Ein Genoſſe aus Kattowitz bezeichnete das
Verhältnis zwiſchen dem Zentrum und den Polen als ein richtiges
Konkubinat nicht als ein triolenhaftes wie Ledebour geſagt hatte
Reichstagsabgeordneter Südekum verteidigte die Fraktion und
betonte daß es dieſer gelungen ſei den Block zu ſprengen
durch Aufdeckung und Erweiterung der Gegenſätze zwiſchen den
einzelnen Blockparteien Durch die Arbeit der Fraktion und durch
intenſive Agitation ſei es möglich geweſen die bürgerlichen Parteien i ihren Gegenſätzen ſo zu verſchärfen daß in der Tat die

Bülowſche Mehrheit in die Brüche ging Unter den Steuern be
fanden ſich ſolche die geradezu gemeingefährlich waren Es ſei
der Fraktion gelungen die r gefährlichen Verkehrs
ſteuern ſchon im erſten Anlauf zu beſeitigen Weiter ſei esgelungen das Branntweinmonopol zu Fall zu bringen
und zu erſetzen durch ein Geſetz das den Keim der Zerrüttung
in ſich trägt Die Erbſchaftsſteuer ſtehe ſelbſt im Programm der
Partei Wenn die Fraktion ſie ablehne müſſe ſie dafür beſtimmte
Gründe vorbringen

Nach dieſer Rede verſchärfte ſich der Ton der Erörterung noch
weſentlich Aus den weiteren Erklärungen der Reichstagsabgeord
neten ergab ſich daß in der Fraktion die Meinungen über die
Zweckmäßigkeit der Zuſtimmung zur Erbſchafts ſteuer weit aus
einandergingen Angeſichts deſſen wurde bei den Rednern die der
Unzufriedenheit mit der Haltung der J Ausdruck gaben die
Kritik immer heftiger Dann trat die Mittagspauſe einJn der Nachmittagsſitzung wurde die Debatte über die Fi
nanzreform fortgeſetzt Sie nahm ſtellenweiſe einen ſtürmi
ſchen Charakter an Die Gegenſätze zwiſchen den Re
viſioniſten ſin diefer Frageſ auf deren Seite auch Bebel und
Molkenbuhr ſtehen und den Radikalen zu deren Wort
führern ſich Wurm und Emmel machten kamen ſehr ſcharf zum
Ausdruck Wurm führte aus der Antrag der Fraktion im Jahre1906 eine Reichseinkommenſteuer für reiche Leute zur Deckung
der Ausgaben für die Flotte einzuführen ſei ein bloßer Schachzug
geweſen wogegen Bebel in wiederholten Zwiſchenrufen proteſtierteSinger nahm eine vermittelnde Haltung ein Die Debatte wird
morgen fortgeſetzt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Unverbeſſerlich Der 21 jährige a Paul Simon ausSchkeuditz verübte in der Nacht zum 3 Pfingſtfeiertage in Gleſien
einen Einbruchsdiebſtahl Er hatte es auf bares Geld abgeſehen
da er aber keines fand hieß er ein Grammophon mit 25 Plattenund 2 elektriſche Taſchenlampen mitgehen Auf dem Heimwege
traf er einen ihm bekannten Poſtillon und war unvorſichtig genug
vor dieſem den Muſikapparat ſpielen zu laſſen Dadurch kam der
Diebſtahl an den Tag Zwanzig Tage ſpäter ſtahl er in Wahren
einem Bekannten aus einer offenſtehenden Baubude ein Fahrrad
und jagte damit fort Simon ſcheint ein unverbeſſerlicher Dieb
zu ſein denn er iſt bereits wegen Diebſtahls viermal empfindlich
vorbeſtraft und war eben z aus der Fürſorgeer rziehung entlaſſen
als er den Einbruch in Gleſien beging Der Staatsanwalt beantragte deshalb gegen ihn eine Zuchthausſtrafe von 4 Jahren
5 Jahre Ehrverluſt und u unter Polizeiaufſicht Der
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Gerichtshof billigte dem Angeklagten aber noch einmal mildernde

Umſtände zu und erkannte auf 2 Jahre Gefängnis
Kleine Urſachen große Wirkungen Der 47jährige Glaſer

meiſter Max Stejskal aus Hohenthurm war angeklagt im April
dieſes Jahres eine Privaturkunde fälſchlich angefertigt und vonderſelben zum Zwecke der Täuſchung Gebrauch gemacht zu haben
um ſich einen Vermöge nsvorteil zu verſchaffen Er ſchuldete der
Stadt Halle Steuern in Höhe von 2,45 Mark und es war deshalb
bei ihm ein Spiegel gepfändet worden St fertigte nun eine eidesſtattliche Verſicherung an nach der ein hieſiger Sleiſchermeiſter er
klärte Käufer der Möbel des Stejsk kal zu ſein und ſandte d dieſes gefälſchte Schriftſtück an den Landrat des Saa kreiſes Der Ange
klagte hatte allerdings mit dem Fleiſchermeiſter einmal einen Kauf
vertra abgeſchloſſen doch hatte dieſer Vertrag keine Rechtsgülrig
keit erlangt weil die Vertragsbedingungen von einem der Kontra
henten nicht erfüllt worden waren Stejskal behauptete nun den
Fleiſchermeiſter als Käufer ſeiner Möbel angeſehen zu haben Da
er damit aber die Urkundenfälſchung nicht aus der Welt ſchaffen
konnte wurde er zu zehn Tagen Gefängnis verurteiltWegen ſWwamloſen Aufführens im Sinne des S 175 des Straf

geſetzbuches iſt der Arbeiter llbert Brandt aus vom
hieſigen Schöffengericht in der Sitzung vom 17 Jnli d J zu ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt worden Die r
ſetzte heute die Strafe auf 3 Monate Gefängnis herab indem be
rückſichtigt wurde daß der Angeklagte geiſtig ſehr zurückgebliebenund zu der Tat durch wiederholte 3 lüſterungen eines anderen
Menſchen gekommen iſt

Nötigung Der Schachtmeiſter Hermann Werner ausAmmersdorf und der Schachtarbeiter Niemann aus
wurden im Juni v J von einem hieſigen Unternehmer zu Aus
ſchachtungsarbeiten in Hohenleing angenommen Es ſoll ihnen wie
ſie behaupteten freie Hin und Rückfahrt und 80 Pfg Lohn für den
laufenden Meter bei leichtem Boden verſprochen worden ſein Am
30 Juni trafen ſie auf der Arbeitsſtätte an nahmen die Arbeitauf ſtellten ſie aber ſchon nach 3 Stunden wieder ein, weil ſie
ſteinigen Boden vorfanden und ihnen geſagt wurde daß ſie nur für
den Kubikmeter 80 Pfg Lohn erhalten ſollten Werner trat nun
an den Sohn des Unternehmers heran und forderte mit Ungeſtüm
von dieſem das Fahrgeld nach Halle indem er ſagte Zwei Ar
beiter ſollen drei Bummler herausreißen Er erhielt zunächſt das
Geld nicht Bald darauf kam er mit Niemann wieder der einen
Spaten in der Hand hatte Beide ſorderten abermals das Reiſe
geld und 5 Mark Lohn wobei Niemann drohte Wenn Sie Dir
kein Geld geben ſpalte ich Jhnen mit dem Spaten den Kopf Da
durch wurde der Sohn des Unternehmers eingeſchüchtert Er ging
infolgedeſſen in einen Laden wechſelte Geld und zahlte das Reiſe
geld Vor ihrer Abfahrt zerſtörten die Angeklagten auch noch ein
Kanalrohr Das Schöffengericht in Delitzſch hat Niemann den esals den Haupiſchuldigen anſah wegen Nötigung zu 5 Monaten Ge
fängnis undWerner der wegen Nötigung ſchon mit 4 Monaten
Gefängnis vorbeſtraft iſt zu 2 Monaten Gefängnis verureiltSeprerer legte gegen das ſchöffengerichtliche Urteil Berufung ein

die aber von der Strafkammer verworfen wurde

3

Arger hast und saure Stunden
In der Wasechküch sind verschwunden

020mit
das modern Wasohbmittel

9 D R P
Pflaumen munden nie beſſer als geſchmort

und ſerviert mit

Mondamin
Milchflammeri

Mondamin überall erhältlich à 60 30 u 15 Pfg Rezepte auf jedem Paket

Halle Hetttedter Ciſenbahn
Gültig vom 1 April 1909 bis 30 September 1909

Abgang AnknuftW 428 V Dölau W 525 V W 518 V Oölau W 681 B
Cöllme 650 839 V W bis Cöllme 781 1020 V CöllmeDölau S u F bis Cöllme 1090 1225 250 N Fienſtedt 350 N

122 N Fienſtedt 220 300 N Döta 521 729 N Dölan
Dölau W 486 N VBecſenſtedi 8 Döt au 852 N 329 422 480

639 720 N Dölau 839 629 Cöllme 9209 1055 N Eöllm
280 g80 400 500 Cöllme 890 nur nur S u S u F regelmäßig
S u F 430 00 700 900 S u F bis Dölau 550 50 750 1000
vom 1 Mai bis 31 Auguſt 1909 nur u F vom I Mai bis
W 940 N bis Dölau S u F bis 31 Aug 1909 zw Dölau 1020 N
Cöllme 1130 N nur Sonn u Feier W Dölau vom 1 Mai bis 31 Aug
tags ſowie Dienstags und Freitags 1909 1220 N Dölau nur im
im April und September 1909 April und September 1909 an S
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Seite 14 Vonnerstag
Handel und Verkehr

G Reichelbräu in Kulmbach Einſchließlich 35 868 Mk
n V 55 661 Mk Vortrag ſtellte ſich das Gewinnerträgnis in
1908 09 auf 2252 127 Mk 2 230 364 Mk wozu das Bierkonto
019 207 Mk 1 974 685 Mk beitrug Abzüglich 1672 900 Mark
1 616 867 Mk Unkoſten und 95210 Mk 132 735 Mi Abſchrei

bungen ſtehen 484 017 Mk 480 762 Mk verteilbarer Gewinn zur
Verfügung Nach Zuweiſung von 20751 Mk 21 255 Mk zur ge
jetzlichen Reſerve die damit erfüllt iſt ſollen wiederum 375 000 Mk
als 10 rot Dividende ausgeſchüttet 25 000 Mk wie im der
Delkredere Reſerve 5000 Mk wie i dem Gebühren Aequi
palent Fonds zugewieſen werden Die Aufſichtsrats Tantieme er
fordert 18 405 Mk 16 638 Mk zum Vortrag verbleiben 37 861
Mk 35 868 Mk

Bergbau und Hütten Aktiengeſ Friedrichshütte zu Herdorf
Der Abſchluß für 1908 bis 1909 ergab nach 252 341 Mk ſi V
629 486 Mk Abſchreibungen einſchließlich 317864 Mk ſi V
164 227 Mk Vortrag einen Reingewinn von 379 546 Mk 741 731
Mk zu folgender Verwendung Rücklage 3084 Mk 27 111 Mk
Erneuerungsbeſtand 0 Mk 35 279 Mk Gewinnanteile 0 Mk
41 47 Mk 3 Proz 8 Proz Dividende 120 000 Mk 320 000 Mk

und Vortrag 256 462 Mk 317 864 Mk Der Geſchäftsbericht teilt
mit daß in Roheiſen der volle Abſatz zurzeit ſchwierig ſei in den
Walzwerkserzeugniſſen dagegen befriedigend Die Preiſe ſeien
allerdings für alle Erzeugniſſe unzulänglich Ob nun in abſeh
barer Zeit eine Wendung zum Beſſern eintreten werde könne man
heute noch nicht vorherſagen Durch die erheblichen Neuanlagen
der letzten Jahre wären die Mittel der Geſellſchaft etwas ſtark
in Anſpruch genommen worden weshalb die Verwaltung ſie durch
eine Anleihe aus dem Kreiſe der Aktionäre ergänzt hat Die An
leihe wird mit 363 768 Mk ausgewieſen wozu noch 458 703
373 225 Mk Verbindlichkeiten in laufender Rechnung kommen

Weſtfäliſche Stahlwerke G in Bochum Die Geſellſchaft
erzielte pro 1908 09 ohne Berückſichtigung des Gewinnvortrages
von 685 786 Mark einen Ueberſchuß von ca Millionen Mark
i V 791 310 Mk die zu Abſchreibungen verwendet werden ſollen
i V 834 086 Mk Abſchreibungen Außerdem beſteht die Ab

ſicht aus dem vorjährigen Vortrag einen größeren Teil zur Er
höhung der Abſchreibungen zu verwenden

G Maſchinenfabrik Deutſchland in Dortmund Der Ab
ſchluß für 1908 09 ergibt einſchließlich 118 833 Mk i V 55 424
Mk Vortrag einen Reingewinn von 304 139 Mk 390 320 Mk
woraus bei gleich hohen Abſchreibungen wie im Vorjahre eine Di
vidende von 12 Proz 15 Proz verteilt werden ſoll

Osnabrücker Kupfer und Drahtwerke Der Abſchluß für
1998 09 ergibt nach 54 428 Mk i V 54 175 Mk Abſchreibungen
einen Reingewinn von 680 892 Mk i V 67849 Mk woraus nach
10 000 Mk i V 5000 Mk Rücklagen eine Dividende von 3 Proz

V r verteilt werden ſoll als Vortrag bleiben 5092 Mk
3351 Mk

Lothringer Hüttenverein Aumetz Friede Die Verwaltung
bringt für das abgelaufene Geſchäftsjahr eine Dividende von 7 Pr
i V 8 Proz in Vorſchlag

Eſchweiler Bergwerksverein Der Abſchluß für 1908 09 er
git einen Geſamtüberſchuß von 5 757 532 i V 6909049 Mark
Hiervon werden wie im Vorjahre 2600 000 Mark zu Abſchrei
bungen beſtimmt Der auf den 29 Oktober einzuberufenden Ge
neralverſammlung ſoll vorgeſchlagen werden von dem verbleibenden
Reingewinn eine Dividende von 8 Prozent 12 Prozent zu ver
teilen und 224 760 Mark 136 760 Mark auf neue Rechnung vor
zutragen

Leipziger Produktenbörfe
Locopreiſe vom 14 September mittags 1 Uhr

Die Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion Courtage uſw
frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Regen
Weizen per 1000 kg netto inländiſcher neuer 210 216 Mk bez

u Argentinier 245 250 Mk bez u ruſſiſcher 230 245 Mk
bez u B Feſt

Roggen per 1000 kg netto inländiſcher neuer 170 177 Mk bez
u Br ſeuchter unter Notiz preußiſcher neuer 170 177 Mk bez
u feuchter unter Notiz ausländ Mk Behauptet

Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte hieſige 173 187 Mk bez u
feinſte über Notiz Saalgerſte 180 190 Mk bez u feinſte

über Notiz Mahl und Futtergerſte 140 166 Mk bez u B
Dafer per 1000 Kg netto inländiſcher alter 200 205 Mk bez u

do neuer 167 172 Mk bez u ausländiſcher 175 182 Mk
bez u B Behauptet

Mais per 1000 kg netto amerik runder 155 160 Mk bez u
Cinquantin 184 194 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rappskuchen per 100 Kg netto 13,50 14,00 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Faß flüſſiges 53,50 Mk B

Höher gehalten

Berliner Produktenbörſe vom 14 September
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen loko inländ 211,00 213,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Roggen loko inländ 169,00 171,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Dezbr 174,00 Mk
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 173,00 bis

182,00 Mk mittel 165,00 172 00 Wk gering 161,00 164,900 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 161,00 167,00 Mk gering 154,00 bis
160,00 Mt ab Bahn und frei Wagen

Mars amerik mixed 173,00 175,00 Mk türkiſcher mixed 164,00 bis
166,00 Mk runder 153,00 158,00 Mk frei Wagen

Gerſte inländiſche Futterware mittel und gering 157,00 160,00 Mk
gute 161,00 176,00 Mk ruſſ u Donau leichte 136 00 140,00 Mk
ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 176,00 192,00 Mk
Taubenerbſen 193,00 208,00 Mt ab Bahn und jrei Wagen

Weizenmehl 00 27,75 31,50 Mt
Roggenmehl O u 1 21,30 23,10 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk
Roggenkleie 12,00 12,75 Mt

Preiſe um 2/ Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Feſt September 216,75 Mk Oktober 214,75 Mk

Dezember 214,50 Mk Mai 217,75 Mk
Roggen Tendenz Feſt September 175,75 Mk Oktober 175,50 Mk

Dezember 175,25 Mk Mai 179,75 Mk
Hafer Tendenz Feſt September 159,00 Mk Oktober 159,25 Mk

Dezember 157,75 Mk Mat 161,25 Mk
Mais Tendenz Still September 151,75 Mk Oktober 153,00 Mk

Dezember 155,00 Mk
Rüböl Tendenz Feſter Oktober 54,20 Mk Dezember 54,10 Mk

Mai 54,10 Mk
Kaffee

Hamburg Dienstag 14 September abends 6 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per September 331 Gd per Dezember 32 Gd
per März 31 Gd per Mat 31 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Dienstag 14 September Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad ohne Sack
Stimmung Ruhig Brotraffinade I ohne Faß 21 25 Kriſtallzucker J
mit Sack Gem Raffinade mit Sack 21,75 Gem Melis 1
mit Sack Stimmung Ruhig Rohzucker I Produkt Tranſit frei
an Bord Hamburg per September 11,65 Gd 11,70 Br per Ok ober
10,65 Gd 10,70 Br per Oktober Dezember 10,621 Gd 10,65 Br
per Januar März 10,771 Gd 10,80 Br per Mai 10,921 Gd
10,95 Br Ruhiger

Hamburg Dienstag 14 September abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per September 11,70 per Oktober 10,70
per Dezember 10,70 per März 10,87 per Mai 11,00 per Auguſt
11,15 Behauptet

Petrolenm
Hamburg 14 September Petroleum flau Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,30
Antwerpen 14 September Petroleum Raff Type weiß loco

22 bez u Br September 22 Br Oktober 221 Br Noobr Dezember
221 Br Tendenz Feſt

Zahlungs Einſtellungen
neber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigeflügt die Daten ſind der Eröffnung s
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammiung und der Prüfungs
termin

E Degebrodt G m b in Berlin 8/9 9,10 610 3/11
Kaufmann Fr Markgraf Jnh der Firmen Theodor Langheld und

Fritz Markgraf in Berlin 9/9 5/11 7/10 212
Fetwiehhändler Auguſt Krefrt in Hohenſtein Danzig 10/9 2010

29/9 1/11
Kaufmann Wilhelm Sommer in Neuenhagen Freienwalde 10/9

11/10 18/10 18/10
Kaufmann John Weinbaum in Goldap 11/9 30/10 9/10 13/11
Fa Germania Jntern Auskunftei und Jnkaſſobank Jnh Kaufmann

Berthold Jung in Gotha 10/9 2/10 12/10 12/10
Kaufmann Aloys Leifeld in Herne 9/9 2/10 6/10 13/10
Kaufmann Georg Kloſe in Hirſchberg i Schl 10/9 15/10 8/10 27/10
Bäckereieinkaufsgenoſſenſchaft Concordia e G m b H in

Liquid in Kaſſel 9/9 9/10 8/10 211
Firma Thüringer Kunſtanſtalt Graphiſche Union Aktien

geſellſchaft in Koburg 109 25/10 7/10 18/11
H Schlimbach Handlung von Moſaikplatten Badeeinrichtungen uſw in

Köln 10/9 21/10 9/10 9/11
Kaufmannsfrau M Teichmann geb Regener Nachlaß in Königs

berg i Pr 10/9 20/10 11/10 1/11
Brauereibeſitzer G Matthaei in Warnau Marienburg 10/9 22/10

29/9 3/11
Kaufmann Julien Coispine in Ternel Rombach 11/9 1/10 9/10 9/10
Lohgerbermeiſter G Borck in Stargard 10/9 9/10 21/10 21/10
Lotterieeinnehmer Hauptmann a D M Neumann Nachlaß in Wriezen

10/9 30/10 5/10 16/11

Schiffösbewegungen
Verlin 14 September Kaiſerliche Marine Bremen iſt am

13 September in Newport auf Rhode Jsland eingetroffen Hanſa iſt
Septbr 214,50 Mk Dezbr 213,75 213,25 Mk

16 September A Idort nach Neapel in See Undine iſt am 13 September von Kiel nach
Sonderburg gegangen Der engliſche Kreuzer Cornwall iſt am 11 Sep
jember in Travemünde eingetroffen und am 12 September von dort nach

Stockholm in See gegangen
Hamburg 14 September HamburgAmerikaLinie Angekommen

Granada heimtehrend 12 Sept in Santos Badenia 13 Sept in
Newport News Edea ausgehend 13 Sept in Vonny Cleveland von
Newyork 14 Sept auf der Elbe Liberia ausgehend 14 Sept in
Hongkong Abgegangen Saxonia 13 Sept v Singapore nach der
Malabarküſte Croatia 13 Sept v St Thomas n Havre u Hamburg
Rugia nach Nordbraſilien 13 Sept v Oporto Otavi heimkehrend
11 Sept von Swakopmund Paſſiert Brisgavia n Oſtaſien 11 Sept
Sagres Segovia heimkehrend 13 Sept Sagres Hohenſtaufen von
Müittelbraſihen 14 Sept St Vincent Blücher n Newyork 14 Sept
Lizard

Bremen 14 September Norddeutſcher Lloyd Goeben Sonntag
in Aden angek Bülow Dienstag in Singapur angek r Montag
in Neapel angek Prinz Eitel Friedrich Dienstag in agaſaki angek
Crefeld Montag St Vincent paſſ Bonn Dienstag Eaſtbourne paſſ
Gotha Montag v Coruna abgeg Kaiſer Wilhelm der Große Dienstag
in Newyork angek Kronprinz Wilhelm Dienstag in Bremerhaven augek
Kaiſer Wilhelm II Dienstag v Bremerhaven abgeg Chemnitz Dienstag
Dover paſſiert Skutari Dienstag in Catania angek Berlin Dienstag
in Newyork angek

Friedmann Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2

Jm freien Verkehr ermittelte Kurie von Kali und Kohlenwerten
m

Nach An Nach Anjrage gebot frage gebot
Alexandershall 91751 9275 Röſing Barnten 400 450
Beienrode 5250 5350 Rothenberg 23501 2450
Bernhardshall 550 650 Sachſen Weimar 4200 4300
Bruckdorf Nietleb 5350 54509 Salzmünde 31251 3175
Burbach 13 450 Siegiried T 5150 5250Carisſund 6800 4200 4350Centrum 325 6200 6275

6900 Thüringen
400 TrierDesdemona 6900 7000 Witheimshall 11500 11 700

Deutſchland 4125 4200 Wintershall 13200 13 500
Einigieit 8000 8100Freie Vogel Adler Vorz Aktien 91 92,50Unverhofft 1850 1925 Bismarckshall Akt 58 60
Glückauf Sonders Benthe Akt 63 64hauſen 15 300 15 600 Deutſche Kaliwerk
Großherzog von Aktien 126,50 127,50Sachſen 6700 6800 Friedrichsvall Akt 9294
Güntershall 3950 4050 Halleſche Kaltwerk
Hanſa Silberberg 34001 3500 Aktien 571 58,50
Heldrungen T 1700 1750 Hattorf Vorzugs
Hermann II Kali 28501 29001 Akuen 97 98
Hermann III Kohle 3850 3925 Heldburg Aktien 73 74
Hohenzollern 5000 5100 Juſtus Aktien 951 96
Humboldt 1400 1475 Krügershall Aktien 95 96Jmmenrode 3700 3800 Ludwigshall Akt 83,50 85,50
Johannashall 4700 4800 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 7991 Aktien 11 121Michel 4150 4300 Prinz AdalbertAkt 32 34
Moltkeshall 500 575Ronnenberg Akt 133 131,50Neuſtaßfurt 11600 Salzdetfurth Aktien 2191 222Regiſer 1920 1950 SigmundshallAkt 70 172

abgeſchloſſen am 14 September 10 Uhr vormittags
Tendenz Abgeſchwächt

Abonnements und Jnserate
ür den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Bernburgerſtr 16 Paul Grimm Zigarrenhandlung
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 668 Max Stoye Nachf Jnh Mar Thümmel

Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdlg
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

am 13 September in Vigo eingetroffen und geht am 27 September von
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e
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Nr 217 Vonnerstag

Amkliche Bekannkmachungen

Bekanntmachung
Gemäß Ziffer 100 der Ausführungs Anweiſung zur Gewerbeordnung

vom 1 Mai 1904 bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß die
Liſte der Perſonen welche an der Abſtimmung über die Errichtung
einer Zwangsinnung für das Uhrmacher Gewerbe in den Ge
meinden der Kreiſe Stadtkreis Halle a Saalkreis Bitterfeld Delitzſch
Merſeburg Querfurt Mansfelder Scekreis und Stadtkreis Eisleben teil
genommen haben während der Zeit vom 20 September bis 4 Ok
tober 1909 zur Einſicht und Erhebung etwaiger Einſprüche der Beteiligten
im Bureau für Jnnungsangelegenheiten Schmeerſtr 1 öffentlich ausliegt

Einſprüche die nach Ablauf dieſer Friſt erhoben werden bleiben
unberückſichtigt

Halle afS den 11 September 1909 Der Kommiſſar
Köchoer Magiſtratsaſſeſſor

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem Bureau VIII

Königſtraße Nr 1 part bei Anmeldung von Beerdigungen die Ein
kommenſteuer Veranlagung vorzulegen iſt

Halle a/S den 5 Juli 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Wir machen darauf aufmerkſam daß das Befahren der Friedhöfe mit
Geſchirren Handwagen und Karren an dem Nachmittag vor einem
Sonntage oder geſetzlichen Feiertage von 1 Uhr ab nicht geſtattet iſt Die
Friedhofsbeamten haben entſprechende Anweiſung erhalten

Halle al den 2 Juli 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die von Schülern und Schülerinnen unſerer Volksſchulen
gepflegten und mit Preiſen ausgezeichneten Blumenſtöcke
ſowie die als Preiſe beſchafften Pflanzen ſollen

Sonntag den 19 September ds Js
vormittag von 10 I Ahr

in der Aula der Volkoſchnle an der Dreyhauptſtraße ausgeſtellt
werden Zur Beſichtigung der Ausſtellung wird hiermit eingeladen

Halle a den 9 September 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmaelztung

Die Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S be
innt den Unterricht im Winterhalbjahr 1909/1910 Sonntag den
7 Oktober vormittags 724 Uhr in den Abend und Sonntagsklaſſen

Montag deu 18 Oktober vormittags 10 Uhr in ſämklichen Tages
laſſenDie Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen

a eine Baugewerkſchule
b eine Maſchinenbanſchule
e eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
d eine e für Kunſthandwerker Kunſt und Bauſchloſſer

Bau und Möbeltiſchler Modelleure
e eine Tagesklaſſe für Bauhandwerker Maurer und Zimmerer

Steinmetzen
F Abend und Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten Berufe
g Lehrwerkſtätten für Klempner Tiſchler und Holzbildhaner

Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren
Schnitzen

Die Zahlung des Schulgeldes hat am 21 und 22 Oktober d
abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 18 VBibliothek der Hand
werkerſchule zu erfolgen Schüler welche erſt nach dieſem Tage zur
Anmeldung kommen halen in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus
Zimmer vormittags ichen 8 und 1 Uhr zu zahlen Es beträgt
das e eiegr ich in der Baugewerkſchule 80 Mark in der

und

Maſchinenbauſchule ſowie in den Tagesklaſſen für Dekorationsmalerund Kunſthandwerker 30 Mark in der Tagertlaſſe für Bauhandwerker

25 Mark in den Abend und Sonntagsklaſſen und ſonſtigen einzelnen
Tageskurſen für wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden 3 Mark für
wöchentlich 10 Unterichtsſtunden 5 Mark für wöchentlich 11 20
Unterrichtsſtunden 15 Mark für wöchentlich 21 und mehr Unterrichts
ſtunden 25 Mark Vollſchüler Reichsausländer haben als Voll
ſchüler den fünffachen Betrag zu zahlen

Anmeldungen zu ſämtlichen Abteilungen werden vom 2 Auguſt ab
bis zum Beginn des Winterhalbjahres Wochentags von 10 11 Uhr
vormittags und mit Ausnahme Sonnabends bis zum Schluſſe desSommerhalbjahres von 8 Uhr abends im Amtszimmer des Direk
tors ſowie am 11 und 12 Oktober von 9 Uhr abends im Zimmer
Nr 19 der Handwerkerſchule entgegengenommen Spätere Meldungen
können nur inſoweit berückſichtigt werden als die Raum und Betriebs
verhältniſſe es geſtatten

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen
vom Direktor der Anſtalt koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt hauptſäch
lich ſolgende Unterrichtsfächer Freihand und geometriſches Zeichnendarſtellende Geometrie Jachzeichnen Elektrizitäslehre Maſchinen
lehre Geometrie Mechanik Phyſik Rund und Zierſchrift gewerbliche
Buchführung Modellieren und Schnitzen

Fortbildungsſchulpflichtige junge Lente die eine weitere Aus
zildung im Zeichnen erſtreben werden von der Teilnahme am Zeichen
znterricht in der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungsſchule entbunden
wenn ſie r wöchentlich 4 Stunden den Zeichennnterricht der
Handwerkerſchule beſuchen

Bemerkt wird noch daß im kommenden Winterhalbjahr an der
Baugewerkſchule die Klaſſen V und IV nach dem neuen Lehrplan
zurchgeführt werden

Halle a im Juli 1909
Das Kuratorinm

der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Bekanntmachung
Die Lieferung von 300 500 Zentner Gerſtenſchrot 600 800

Zentner Wieſenheun und 809 1000 Zentner Stroh Roggenſtroh
Maſchinendruſch Bindfaden oder Strohſeil gebunden ſoll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift ver
ſehen nebſt Proben bis

Sonnabend den 18 September 1909 vorm 9 Uhr
zei der unterzeichneten Verwaltung Freiimfelderſtraße 42 einzureichen

Halle a den 14 September 1909
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Im lDonnerdtan en b und Freftan en V

J I wie an 30 M und 1 CMtobe
bleibt mein Geschäft Feiertage halber

geschlossen
B J Baem

Bankgesehäft

Buchſtaben Ziffern und Figuren zurStempel Anfertigung von Plakaten
Preisauszeichnung jeder Art empfiehlt

Alfred Kirchhottf Gr Steinſtr 13 Laden
ßauchbereitigung Aurbesgern und Mauern von Schorpsteinen

owie Dachreparafuren werden sauber ausgetfährt
rangjährige Ertahrungen L Maack Vhlanastr pr
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KARI BI OCK
rel 2834 HALLE a S

Grosse Klausstrasse 34
Installation für Gas u Wasser

Beleuchtungs Gegenstände aller Art
Umarbeitung unmoderner Kronen und Zug Lyren

in Hängelicht
Glühkörper für Hängelicht

35 Pfg in alten Fabrikaten

Grosse Auswahl in Zug Lyren

t dJ t
e

n

e

Harmoniums

Hof Pianoforte Fahbrik Halle a S

Grösstes Cager und Leihinstitut

Auswahl von ca 100 Instrumenten

Holz und Stilarten
Vermietung neuer Instrumenkte

16 September

Tel 2834

2 n JJ n e J 2 Be

Erstklassige
Brikoetts

Klage
Damen verlangen Gratis
Proſpekt franko und verſchl
von Apotheker E HMichel
in Brüſſel neueſter Erfin
dung betr monatl Beſchwerden
und deren ſchmerzl Beſeitigung
innerhalb einiger Tage durch

Apotheker Mche s Ver

an Depot luemburg
Großherzogtum

ter
der Provinz

verschiedenster

m

4

e
m l

a

BI nNan hüte sich vor minderwertigen Ersatz
mitteln die dafür aufgewendete markt

e

F

mein Geschätt Herrn Otto Tarlatt übergeben habe
Für das Vertrauen welches Sie mir geschenkt bestens
dankend bitte ich dasselbe auch auf meinen Nachfolger
übertragen zu wollen

Ergebenst

Cari Kögel
e

Bezugnebhmend aut Obiges teils ich den werten
Kunden Freunden und Gönnern mit dass ich am Sonn
abend den 18 September die

Rind und Sehweine Sehlächterei
von Herrn Carl Kögel übernehme Es soll mein
eitrigstes Bestreben sein allen Anforderungen meiner
werten Kundschatt zu genügen und bitte das meinem
Vorgänger gescohenkte Vertrauen aut mich übertragen
zu wollen

Hochachtungsvoll

Otto Tanlatt
Künskliche Zähne

X iomben Stiftzähne Reparaturen ete
Spozialität Schmerzioses Zahnziehen

W äli Furcker am leipriger Turm
jetzt Heue Promenade I6 Ecke LeipzigerstrZahlrelehe Anerkennnngon Tellzahlung Telephon 3483

Ftüch

schreierische Reklame richtet diese Sorte
von Nahrungsmitteln hinreichend

v

3 c

S 9
12 Verkaufsstellen

Memen Werten Kunden zur Nachricht dass ich

Mk 12 13 50 15
Dieſelben im Vollbade verzinkt

Mk 17 50 20 25
Wiegenbad und

Wellenbadſchaukeln
Sitz Rumpf Fuß u
Schwammbadewannen

Gr UUrichWilh Heckert e
Wollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß u farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
7Haben sie h

sehon meinespitzkugeln Wonig
Kuchen mit Schokolade über
zogen probiert Ich möchte
Sie gern als Kunden haben

a agch e Ter
T e 3nene
Franz Rudolph bo

Halle a Krauſenſtr 16

Damenkleider
beſtickt geſchmackvoll Otto Seifert

Kunſiſtickerei Leipzigerſtr 61 I

e Macliesel
aus garantiert reinem Roggenflegelſtroh liefert die

Häckselschneiderei Bahnhofſtraße 8 Fernruf 453
l Niederlage bei Max Vetter Triſtſt 16
2 Niederlage bei W H Saohse Steinweg 52
3 Niederlage bei Rieh Müller Co ger
4 Niederlage bei Sachse Müller Landsberger

7 Woer für wenig Geld

ſtraße 12
wo

e

e Sardinen Voraänge Rouleaux Spitzen
c virklien schön u eente färben will verwendeehet S55 V

ne

Braunsg sebe Gardinenfarben
äckchen mit Doppelgardine wie Abbild

r Crémetfarbe Malsgelb Rosae r Bl Altgold Eltenbeinton Rezeda
d u i Zitronengelb Ferun e r z Käufltich in den meisten Dro

5
4

t

e

u e l genhandlungen Apotheken Sel Seeratin mr l Ausdrücklich fordere man un wikl
e m Branns sche Gardinentfarben

Andars Fabrikate weise mag rurvek e ö

c 73 r 7LTücht Zigarren Verkauſer
mögl militfr u welche ſchon in beſſ Zigarren Spez Geſch kondit
p /10 geſ Nur Bewerb m gut Empf bel gefl Off m Zeugnis
abſchr u Gehaltsanſpr u L N 3195 an Rudolf Mosse Leipzig zu ſenden

e
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II TBeſitzer und Direktor Paul Bläüthgen
Regie D Springer

Orcheſterleitung Kapellmeiſter Emil Joseph

Donnerstag den 16 September 1909
abends 8 Uhr

III nmit Prolog
und einem nur erſtklaſſigen für Halle

vollſtändig neuen

Ab 16 September täglich
Zum erſten Mal hier

Onpitaüm Frolhn
mit ſeinen dreſſtertenWunger See Löwen

Der Cloun der Dressunlwen

S Nen

Zum erſten Mal hier

Prof Edmondi Lucini
berühmter ital Geigen Virtuoſe

3

Neu

on Zum erſten Mal hier

IThe great Taft
Ver blüffende AlluſtonenDas myſteriöſe Bondoir

Das Wunder von Cawnpore

u a

Neun

Der magilche Baldachin

Zum erſten Mal hier

Frühlings Trio
nen
an in Benenn

Operetten Diva Geſangs und Tanz Terzett

T Zum erſten Mal 25
6 Pirmani s 6
Elite Parterre Akrobaten

Eimig daßtehend
Alle Trirs 3 S hoch werden von einer

S S S

ame gehalten

Uont
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Apollo Theater
Gustav Poller

Heute Mittwoch den 15 September z letzten Male
Das grandiose Eröftnungs Programm

Karl Maxstadt 4 Guitaunos
Eiltriede Arendy 8 Excelstors

5 schenk Marvelly Mr Oherber
Donnerstag den 16 September zum erſten Malel

Das nussérgewöhn liche grossartige
Gastspiel Programm

Das Sensnations Gastspiel von

in Va r I h a in e
Maurische Schlangentänzerin

mit lebenden Riesen
Eigene Pracht Dekoration Ausſtattung und Koſtüme

n

Neu

weit Alluſtoniſt mit ſeinen 6 Aſſiſtenten

S S e

Heu c

n

Zum erſten Mal hier Neu
hormann Mestrum

e Der brillante Humoriſt
3 und eigener Autor ſeines Repertoires

Zum erſten Mal hier

Original harna
Clown mit ſeinem

Pferd als iasiken

Neu

um erſten Mal hierNeu
Das Phaenomen

272
Zum erſten Mal hieri Vamagatas

in ihren unvergleichlichen Darbietungen
Orig Japanesen Truppe

J dptische Zerichterstattung
Aktwuelle u humorist Büder Serie

Jeden Mittwoch nachm 4 Uhr
Entrer Kinder 10 Pf
Erwachſene 20

z Volle Orchester Musik u

3 LebendePhotographien

Jeden Sonntag nachmittag 4 Ahr

Josée

D Meues

Familien Oorstellung
Jed Erwachſ 1 Kind frei Kinder allein halbe Preiſe

Preiſe der Plähze
Logenplah Mk 2,10 I Rang numer Mk 1,5J 5perrſil numer 1,25 l unnumcr 1,0
Parhett numer 75 R 9 40einschliesslien städt Billetsteuer

welchen ſie gelöſt
burran ſowie bis nachm
Vorverkaufsſtellen zu haben

S i S

Billets haben nur für den Tag Gültigkeit fürund ſind federzeit im Theater
a 6 Ahr in den bekannten

Direktion

Gallſpiel von

Gaſtſpiel von

T Die meiſten großen

T Srofeſſor

direktoren
Das

zur gefl Einſicht aus

Direktion Hofrat M Richaräs
Donnerstag d 16 Sept 1909
6 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel
Anfang 71 Uhr Ende nach 10 Uhr

0 diese heutnants
Luſtſpiel in 3 Akten von Curt Kraatz

Spielleitung Walter Sieg
Perſonen

GrafaAribert v Croſſen Karl Scholling
Meng Wahint hin Hellm Pfund
Nelly Kind JrmgardKühn
Urſula von Croſſen
ſeine Schweſter

Komteſſe Annemarie
von Weiningen

Hellmuth v Winter
ſtein

Egon v Winterſtein
Kadett

Mabel Parker
Bob Wurſter
Miß Hopkins
Exzellenz Reichsfrei
herr von Croſſen Walter Sieg

Jrmentkaut v Croſſen Elſe Schlöſſer
Genovefa von Croſſen Marta Lübben
Rittmeiſter v Breiten
bach

von Bohlen
von Seldeneck

M Brandow

M Schlomka

Dr P Tyndall

Theſy Pricken
Suſ Kornow
G Rudolph

L WalterHörig

W Eichſtaedt
R Kummerehl
P Kurzbuch

KLulike Wachtmeiſter Georg Thies
Neu Peter Burſche bei

Hans Joachim
Kammerdiener Emil Lübben
Ort der Handlung 1 Akt Berlin
2 und 3 Akt Rittergut Croſſen
Der 3 Akt ſpielt ein halbes Jahrſpäter

Nach dem 1 Akt längere Pauſe

Freitag den 17 Septbr 1909
im weissen Röss l

Nach Schluß der Vorſtellung
Erſerſſune re mit kleinem

Jmbiß im
Meinhaun Brockow

Theater

E M Mauthner

Der Vorverkauf zu der
Ersftnungs Vorsteliung

Sonntag d 19 SeptVeenhäncie
beginnt Honnerstag

De
Stadttheater Leipzig
Donnerstag den 16 September 1

Nenes Theater
Hoffmanns Erzählungen

Altes Theater
Die Krenzelschreiber

Cafe Roland
Täglich grosses

Künstler Konzert
Dir Hollerscheit

Anfang 7 Uhr abends

K Stahlberg

Direktion

Karl Maxstacitdem weltseßannten Original Geſangs Humoriſten mit rbuig

neuem ſelbſtverfaßten Reperkoir

MNMightons
in ihren phänomenalen gymnaſtiſchen Künſten

Jn und Auslandes brachten ausführliche Werichte über die
Feiſtungen der Künſtler in Wort und Bild

Hathpiet es berühmten Piolin Pirkuoſen

Ota G iJ Zoachim empfahl im Jahre 1907
HOta Gygi als ſeinen talentvollſten Schüler dem erein
der Kunſtfreunde in Berlin u an die Berliner Konzert

Facſimile dieſes Schreibens hängt im Theater Entree

Außerdem Die übrigen völlig neuen Debuts
enormen Koſten dieſes Weltſtadt rogramms

Keine erhöhten Eintrittspreiso

J Madtfheater nlale ad

Neu S

Python Schlangen

illuſtrierten Zeitſchriſten des

Trotz der

S eeeeeereeeeeeeeeeegMtenbarger Hof

Täglich Konzert dergriginal Moosbacher

Bauwernkapelle

W Brauſtübl am Amts u Land

32 Gericht
O Gute billige Küche Hamb Büffet
x div Biere zu kl Preiſen Tel 2790

Styria
Dir Kapellmeiſter A Zehe

Künstler Kapelle
Täglich Konzert

abends 71 Uhr

im Wintergarten

Stellmacher Verein
e u Halle

Anjſer Vergnügen
findet am

Sonnabend den 18 d Mts
im Glauchaiſchen Schützenhauſe
ſtatt wozu wir freundlichſt einladen

Der Vorſtand J A Pohle

16 September

Bach Witte
Sehiachtefest

Von 10 Uhr ab Wellfleiseh i div fr Wurst

Reiehshof
rägzlich

Abend Konrerte

Sonntags auch 7

es nJeden Donnerstag nachm von 4 Uhr an
Familien Konzert

Bei ungünſtiger ren im gr Feſtſaal Eintritt n H Sechröter
e bends W Peißnitz Kaſino

ftabſissomont Witergartn

Inh Paul Zscheyge
3 Minuten vom Hauptbahnhot

finden täglich von 7 und 12 UhrKünsiier Konzerte
statt ausgeführt von nur erstklassigen Künstlern

PeriSSnAb morgen

e rege Tneater Goetheſtraße

Jacobi s Hotel Restaurant

üoldener le
empfiehlt zu ben Feſttagen

Diners und Soupers
nach Wahl in bekannter Güte
Cafe Rheingolſd

Henriettenſtraße 37
Frenndliche Damen Bedienung

WMorgen Donnerstag
l Schlachtefest

Anna Knauth
Gr Wallſtraße 21

Jeden Donnerstag
Schlachtefest

F Hank,5 Vereinsſtr 13
Telephon 1686

Darin u Teberhandſung

von
Gustav Paproth

Kl Ulrichſtr 1 Fernſpr 2724
Am21 Septemb
bin ich in Halle

für Patienten nach
der Natur anzufert
Anton Greiner Vetter

Augenkünſtler aus Lanſcha S M
vperialität Reformaugen

NMöbeltranzn Nwennelt dann

Stein s Hotel um

J Se Euter Famillenverkehr
ceee d

T Keute sehr hochinteressantes Programm

S Die Waftenbrüderein e We ſchön ausgeſtattetes Kriegsdrama das herrliche ma
und die anderen 8Kapitän Morg A ranzwollen Nummern

Obverpolling ger
Ab 16 September

Les Barrellas
Beſte Kunſtpfeifer der Gegenwart

Täglich Künſtlerkonzerteu Unferric h
Mitte Oktober beginnt der erste Winterkursus meines

Tanzunterrichts nebſt Anleitung über Körperhaltung
und Umgangsformen in den Kaiſerfälen

Im Besitz sämtlicher neuen Tänze
Zur Annahme gefl Anmeldungen bin ich in meiner Wohnung bereit
Hermann Wipplinger Forſterſtraße 50 J

Seit 1880 Tanzlehrer der Oberrealſchüler zu Delitzſch

Herr Theaterdirektor M ſchreibt über meinen Unterricht wie folgt
Nachdem ich wiederholt Gelegenheit hatte den Unterrichtsabenden Jhrer
Schüler beizuwohnen und mir deren vortreffliche Leiſtungen und Fort
ſchritte in bezug auf Taktfeſtigkeit Eleganz und Grazie im Rund undEinzeltanz ſowie in vereinten choreographiſchen Feſtreigen namentlich in

Anbetracht der verhältnismäßig kurzen Unterrichtszeit gennßreiche Stunden
bereitet haben ſo drängt es mich Jhnen durch die Dedikation des bei
folgenden Bildes einer Kopie des berühmten Kotillon einen Beweis
der vorzüglichen Hochachtung und Bewunderung zu geben

für Gich
tismus Frauen u

Nervenleiden
Prospexte durch den

Magistrat

Rheuma

26 e röels guswant am Plaize
billige Preise gute Haltbarkeit

Hallesche Zopffabrik Otto Siebert Leipzigerstr 33
Zahle höchste Preise für ausgekämmtes Damenhaar

aller SystemeSchrei m aschinen repariert schnell zu
soliden Prelsen

Pretsch Moritzzwinger 6 aErsto Rohr kür all Systome unter fachmän
nischer beitung Ersatz u Zubehörtelle stets am hager

Wer hogjfeine haus ſchlachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegnt kanfen will bemühe ſich zu

DBerumharech BRorgis
Jeden Montag u Donnerstag Gr Sohlachte

J fast Früh von 9 Uhr Wethlfleiſch m SauerkohlS Bratwurſt n gehacktes Fleiſch v 5 Uhr die feinſte
ſr Rot Leber u Schwartenw a Pfd Mk 1,10

Medkelſtr 14b Ede Volkmannſtraße

Einem geehrten Publikum ſowie ken Nachbarn und
Bekannten zur gefl Kenntnis daß ich das

NlaterialadtuabenGeochött

von Herrn Schröter übernommen habe Es ſoll mein
eifrigſtes Beſtreben ſein die mich beehrenden Kunden ſtets injeder We iſe wen zu bedienen

Ergebenſt Gustav Berk

R 1 gr Schlachtefest
W Früh 8 Uhr Wellfleiſch W
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